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WORUM GEHT ES IN DER STUDIE?
Die Studie untersucht anhand wöchentlicher interaktiver
Kunstaktivitäten zu zweit, wie das Gehirn soziale Interaktionen
verarbeitet. Zusä�lich untersucht sie den Einfluss wiederholter
Interaktionen zwischen Generationen.

KANN ICH TEILNEHMEN?
Sie können teilnehmen, wenn Sie:
• 70 Jahre alt oder älter sind
• fliessend Deutsch sprechen
• neurologisch und psychisch gesund sind (z. B. kein

Schlaganfall, Gehirnerschü�erung, Depression,
Schizophrenie, ...)

WAS ERHALTE ICH FÜR MEINE TEILNAHME?
Sie erhalten nach Ihrem sechsten und le�ten Besuch CHF 180.‒
(entspricht CHF 20.‒ pro Stunde).

WIE SIEHT DER STUDIENABLAUF AUS?
Die Studie dauert sechs Wochen mit jeweils einem Termin pro Woche
à 90 Minuten. Dabei füllen Sie Fragebögen über sich aus und nehmen
zu zweit an interaktiven Kunstaktivitäten teil (z. B. gemeinsam Malen
oder Modelliermasse formen). Währenddessen tragen Sie eine weiche
Sto�appe mit Sensoren, die Ihre Gehirnaktivität messen, und Sie
werden gefilmt.
Die Partner/innen werden einander zufällig zugeteilt.

Flyer: 12.03.2024

Für weitere Informationen melden Sie sich gerne per
E-Mail: studien@seniorenuni.uzh.ch
oder über unser
Online-Anmeldeformular: zur Studienanmeldung

Qualitätsgeprüft nach partizipativ entwickelten
Gütekriterien für gute Alternsforschung.
Klicken Sie hier für weitere Informationen.

mailto:studien@seniorenuni.uzh.ch
http://www.seniorenuni.uzh.ch/de/research/forschungsinteressierte/studienanmeldung.html
https://www.zfg.uzh.ch/dam/jcr:63eb5a29-b30d-4e6d-9356-9bc7f4be1d4f/Richtlinien%20f%C3%BCr%20gute%20gerontologische%20Forschung_V17-02-27.pdf

